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FUSSBALL 

Zu- und Abgänge der FL-Clubs 
USV Eschen-Mauren 
Abgänge: Phillip Hammer (Rücktril!, Sludium), Ultiminio 

Gamboa (Göfis), Riccarüo Olivcra da Silva, 
Orban Tuncaj, Örgcn Hamid. 

Zugänge: Bchii Kilic (IITeam), Martin Lotzcr (II Team). 
Testspiele gegen: Altstüticn, Rcbsicin, Güfis, U19 Vuduz, 

Amriswil und VVidnau. 
Vorbereitungsstart: Seit 5. Januar 

FC Balzcrs 
Abgänge: / keine. 
Zugänge: keine. 
Testspiele gegen: Austria Lusicnau. Rorschach, Teilnahme 1 

am Ruggcllcr Winicrcup (vier Spiele). Cup-Nachtragspicl. 
Vorbercltungsstart: 2. Febniar. 

FC Schaan 
Abgänge: Richard Wanger (Ausland). Sandro Davida 

(Ausland), Curima Uatliner (Schule). 
Zugänge: noch keine. 
Testspiele gegen: Göfis, Rcbsicin, Teilnahme am RuggeJIer 

Wintcrcup (3 Spiele). Trainingswochcnende im Tessin. 
Vorbereltungsstart: 18. Januar. 

FC Trlesen '•  1  •  - ; 
Joan Ferreira (PC Buchs). 

keine. 
Dictikon, Abiwil, Rums, Mels 

lind Appen/eil. 
26. Januar. 

Abgänge: 
ZuRänge: 
Testspiele gegen: 

Vorbereltungsstart: 

FC Triesenherg 
Abgänge: keine. 
Zugänge: keine. 
Testspiele gegen: Noch zu bestimmendes Team aus 

Graubünden. Teilnahme am Ruggcllcr Wintcrcup. 
Vorbereltungsstart: Seit /^nfang Januar einmal 

wtfchcntlich steigernd. 

FC RuggeU 
Abgänge: 
Zugänge: 
Testspiele gegen: 

Vorbereltungsstart: 

keine, 
keine. 

RUlhi, Montlingen, Rcbsicin. Teilnahme 
am Wintcrcup Ruggcll. 

Ende Januar. 

SPORT IN KÜRZE 

Chipperfield bis 2007 bei FCB 
FUSSBALL - Der australische Mittelfeld­
spieler Scott Chipperfield hat seinen im 
Sommer 2005 auslaufenden Vertrag beim 
FC Basel vorzeitig-um zwei weitere Jahre 
bis Ende Juni 2007 verlängert. Der 28-jähri­
ge Chipperfield spielt seit Sommer 2001 
beim Schweizer Cupsieger. Er erzielte in 
bislang 72 NLA-Spielen 13 Tore, vier davon 
in den ersten 18 NLA-Runden der laufenden 
Saison. 

Kein längeres Comeback 
TENNIS - Pech für die meisten Frauen und 
alle Tennis-Fans: Patrick Rafter wird defini­
tiv kein längeres Comeback geben. Dies be­
kräftigte der australische Superstar vor sei­
nem Erstrunden-Einsatz im Doppel von 
Adelaide. «Es gibt sicher kein Comeback. 
So lange ich ein bisschen Tennis und ein 
bisschen Golf spielen kann, bin ich ganz zu­
frieden. Mehr will ich nicht», so Rafter, der 
mit dem früheren GC-Interclubspieler Jo­
shua Eägle auch beim Australian Open an­
treten wird. 

Neue Daviscup-Daten 2005 
TENNIS - Der Internationale Tennis-Ver­
band verschiebt 2005 die Daten für die ers­
ten beiden Daviscup-Runden. Die erste 
Runde wird von Februar in den März (4.-6.) 
gelegt, die zweite von April in den Juli (15.-
17.). Halbfinals und Final fnden wie ge­
wohnt im September und Dezember statt. 
Tennis: Turniere Im Ausland 
Doha (Katar). ATP-Turnicr (1 Mio Dollar/Hart). Einzel, 
Vlerk'lflmils: Ivun Ljuhicic (Kro) s. Sdb.iMicn Grösjcan (Fr/4) 
6:3.5:7.6:4. Tim Hcnman (Gb/7) s. Sargis Sargsian (Ami) 6:3. 
6:1. Agustin Calleri (Arg/8) s. Jonas Ujörkman (Sd) 6:4, 6:4. 
Nicolas I;scud<S (pr/WC) s. Ilyung-Taik Lee (Skor) 6:4, 6:2, -
Halbfinals: Calleri - Escudii, Ljubicic - Heiiman. 
Chennul Und). ATI'-Turnler (J80 000 Dnllur/Hart). Kinzcl, 
2. Runde: Carlos Moya (Sp/I) s. Paul Goldstein (USA) 3:6, 
7:6 (9:7). 6:4. ' 
Adelaide (Au). ATI'-Turnler (380 000 Dollar/Hart). Klnzel, 
2. Runde: Cyril Saulnier (Pr) s. Greg Ruscdski (Gb) 6:2.6:2. -
Doppel, 1. Kunde: Mark Merklcin/Vincc Spadea (Bah/USA) s. 
Joshua tiaglc/Patrick Rarief (Au) 3:6,6:4.6:3. 
Gold Coast/Ilrlsbane (Au). WTA-Turnicr (170 000 I)ol-
lur/llart). Kinzcl, Vlertelfinals: Ai Sugiyama (Jap/1) s.'Mag­
dalena Malccvu (Bul) 4:6, 7:6 (7:4). 6:3. Nadia Petrowa 
(Russ/2) s. Dinara Safina (Russ) 6:1, 6:4. Samantha Slosur 
(Au) s. Magui Scrna (Sp/7) 7:6 (7:1). 7:5. Nalhalie Dcchy (Fr) 
s, Sweikma Kusnclsowa (Russ) 7:6 (7:5), 6:4. - Halbfinals: 
Sugiyama - Slosur. Petrowa - Dcchy. 
Auckland (Neus). WTA-Turnlcr (140 000 Dullar/Hart). Kin­
zcl, 2. Kunde: Eleni Daniilidou (Grie/3) s. Emmanucllc Gugli-
ardi (S/.) 7:6 (7:3), 6:2. Ashlcy'l larklcroad (USA) s. Anna 
Smashnova-Pistolesi (Isr) 7:6 (9:7), 6:2. - Vlertelfinals: Paola 
Suare/. (Arg/1) s. Kristina Brandi (USA) 6:4,6:2. Daniilidou s. 
Meilen Tu (USA) 7:5,6:2. llarklcroad s. Anca Bama (De) 7:5, 
6:3. Marion Bartoli (Fr) s. Shenay Perry (USA) 6:2,6:3. 
Perlh. Hnpman Cup. Gruppe A :  Russland -Tschechien 2:1. 
Maral Safin s. Jiri Novak 6:7 (4:7), 7:6 (8:6), 6:3. Anastasia 
Myskina s. Darbora Strycova 6:3, 7:6 (7:0). Safin/Myskina u. 
Novak/Strycova 6:3, 6:7 (1:7), 9: I I . -  Gruppe 11: Australien -
Slowakei 2:1. Lleyton Hcwitt s. Karol Kucera 6:2, 6:7 (8:10), 
6:3. Alicia Molik u. Daniela Hantuchova 6:3, 3:0 w.o. (puss-
verletzung Molik). Hewin/Molik u. Kuccra/llanluchova w.o. 

Automobil: Pormel-I-Tcsts In Jerez (Sp) 
1. Juan Pablo, Montoya (Kol). BMW-Williams. 1:16.712 (85 
Runden). 2. Marc Genii (Sp). BMW-Williams, 1:17,197 (102). 
3. Franke Monlagny (Fr), Renault, 1:17,878 (76). 4. Jarno Trul-
li (It). Renault, 1:17,894 (132). 5. Ricardo Zonla (Br), Toyota, 
1:17,974 (106). 6. Pedro de la Rosa (Sp), McLarcn-Mcrccdcs, 
1:18,224 (63). 7. Felipe Massa (Br). Ferrari, 1:18,460 (77). 8. 
Olivicr Panls (Fr), Toyota, 1:18,647 (88). 9. Luca Badoer (It), 
Ferrari, 1:18,684(74). 

Winterschlaf geht zu Ende 
Vorbereitung auf FussbaH-Rückrunde hat teilweise schon begonnen 

SCHAAN - Die lange Winterpau­
se für den heimischen Fussball 
ist bald zu Ende. Zumindest In 
Sachen Vorbereitung. Da der 
Rückrundenstart für die meis­
ten Liechtensteiner Fanion-
Teams erst Ende Februar An­
fang März beginnt, hat die Vor­
bereitung erst bei einigen Ver­
einen bereits begonnen. Der 
Transfermarkt war in diesem 
Winter sehr ruhig. 

• Fablo Corba 

Nach sechs Wochen Winterferien 
hat USV-Trainer Hanspeter Zwicker 
seine Jungs bereits am vergangenen 
Montag zum ersten Vorbereitungs-
training beordert. Personell musste 
er mit einigen Abgängen vorlieb 
nehmen (siehe Kasten links) und 
konnte diese nur teilweise ersetzen. 
«Ich habe jetzt 10 Wochen-Zeit, das 
Team auf die Rückrunde seriös vor­
zubereiten», gibt Zwicker Einblick. 
Die Vorbereitungszeit beim USV 
(2. Liga interregional) wird fünf 
Trainingseinheiten (inklusive Test­
spiele) pro Woche umfassen. Als 
Ziel für die Rückrunde hat sich das 
Zwicker-Team den sicheren Li-
gacrhalt gesetzt. «Wir wollen mög­
lichst schnell ein sicheres Polster 
nach hinten herausarbeiten», so der 
USV-Trainer. 

Weilers würde man im Cupfinale 
dem Favoriten Vaduz sehr gerne ein 
Bein stellen. «Wenn wir den Ein­
zug ins Finale schaffen, wollen wie. 
auch gewinnen, gerade weil ddf 
Gegner der übermächtige FCV ist», 
lanciert Zwicker zudem eine spqrt-.' 
liehe Cup-Wette,. Insgesamt ' vgr:,  
folgt USV-Trainer Hanspeter 
Zwicker jedoch ein weit ambitiöse­
res Ziel. Denn bereits im nächsten 
Jahr wil l  er eine schlagkräftige 
Truppe stellen. «Der Aufbau für die 
nächste Saison hat bereits begon-
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Nach den Schlemmereien über die Weihnachtsfeiertage ist bei den Kickern wieder Konditiontanken angesagt. 

nen», gibt Zwicker seine langfristi­
gen Ziele beim USV bekannt. 

Alles beim Alten 
Keine personellen Mutationen 

gab es indes beim FC Balzers (2. 
Liga), FC Ruggell (4. Liga) und FC 
Triesenberg (3, Liga). FCB-Trainer 
Roger Prinzen wird seine Jungs erst 
Anfang Februar durch den Vorbe-
rcitungs-Fleischwolf drehen. Bis 
dahin ist jeder selbst für seine Fit­
ness zuständig. «Ich habe jeden 
Spieler angewiesen, in der Winter­
pause mindestens zweimal die Wo­
che etwas zu machen:» Vor allem 
Laufen und Krafttraining«, so Ro­
ger Prinzen. AJs souveräner Leader 
streben die Bälzner eine fulminante 
Rückrunde an, die ihnen den sofor­

tigen Wiederaufstieg,ii\ die «Inter-
"regio-Klasse» bringen 'soll. So ist 
es auch nicht weiter verwunderlich, 
dass auch Roger Prinzen bereits an 
einem Interregio-würdigen Team 
arbeitet. «Wir müssen den Geist der 
Herbstrunde mitnehmen, dann gibt 
es auch keine Probleme», weiss der 

sympathische Deutsche um seine 
Coaching-Aufgabe beim FCB. 

Ähnlich sieht es FC Ruggell-
Trainer Gerhard Sulzenbacher für 
sein Team, das den sofortigen 
Wiederaufstieg in die dritte Liga 
anstrebt. «Wir müssen festigen, 
was wir im Herbst vojlbracht ha­
ben», äusserte sich Gerhard Sul-
zcnbacher zu den-Zielen in der 
Rückrunde. Die Vorbereitung beim 
FCR beginnt Ende Januar und wird 
- nebst dem üblichen Training -
rund sechs Testspiele umfassen. 

Schmaler Kader und Abgänge 
Mit einer intakten Moral w i l l  

auch Triesenberg-Trainer Jochen 
Abel in der Rückrunde für Furore 
sorgen. «Ich hoffe, dass sich jeder 
in der Winterpause fit gehalten hat. 
Aber das werden wir zu Beginn der 
Vorbereitungszeit, welche bereits 
mit einem Lauftraining pro Woche 
begonnen hat und kontinuierlich 
gesteigert wird, schnell merken», 
gab sich Abel sachlich. 

Keine leichte Aufgabe wartet auf 

FC Schaan-Trainer Roland Jäger. 
Den drei gewichtigen Abgängen 
(siehe Kasten links), stehen bislang 
keine Neuverpflichtungen gegenü­
ber. «Wir sind mit einigen Spielern 
im Kontakt. Doch fix ist noch nichts. 
Wir suchen vor allem einen Goalget-
ter. Mit 16 Mann habe ich einen sehr 
schmalen Kader», gelifJäger auf die 
personelle Situation beim FCS ein. 
Die Vorbereitung beginnt für die Jä-
ger-Elf am 18. Januar und als Ziel 
hält man am bisherigen Saisonziel 
fest. Der FCS will sich in der vorde­
ren Tabellenhälfte etablieren. 

FC Triesen-Macher Markus Haas 
hatte auch einen Abgang zu bekla­
gen, wobei dieser nicht gravierend 
ist, zumal man einige Nachwuchs­
leute ins Team einbauen will. Die 
Vorbereitung beginnt für die Haas-
Jungs am 26. Januar und diese wird 
sehr streng werden, denn der FCT-
Trainer will zur Rückriinde gut vor­
bereitete Jungs. «Wer sich im Win­
ter nicht fit hält, wird in der Rück­
runde Mühe haben zu bestehen», 

" gibt Markus Haas den Tarif bekannt. 

Den Löwen die Zähne zeigen 
Vaduzer NLB-Damen gastieren bei den Red Lions Winterthur 

Auf die neue Nummer 1 des SRCV-Damenteams, Elisabeth Lamprecht, wartet eine schwere Aufgabe. 

WINTERTHUR - Das Squash-Fie-
ber grassiert wieder Nach den 
NLA-Herren steigen heute 
(19.30 Uhr) auch die Vaduzer 
NLB-Damen in die .Rückrunde 
ein. Zum Auftakt müssen die 
SRCV-Ladys bei den Red Lions 
Winterthur antreten. 

• Robert Briistla 

Das Damenteam des SRC Vaduz 
präsentiert sich zum Rückrunden­
start in einem neuen Gesicht. Zwar 
hat sich personell nichts geändert, 
doch in Sachen Aufstellung blieb 
auf Grund der Ranking-Platzierun-
gen kein Stein auf dem anderen. 
Die neue Nummer 1 heisst Elisa­

beth Lamprecht, auf 2 spielt Nicole 
Rothmund und die ehemalige Ein-
serspielerin Yvonne Isola nimmt 
die Position 3 ein. Damit kommt es 
heute gegen die Red Lions Winter­
thur zu folgenden Partien: Angela 
Christen (B l )  - Elisabeth Lamp­
recht (B l ) ,  Sonja Jenny (B l )  -
Nicole Rothmund (B l )  und Bea 
von der Crone (B2) - Yvonne Isola 
(B l ) .  Lamprecht zu ihrer Aus­
gangslage: «Das wird ein schweres 
Spiel. Ich habe noch nie gegen 
Christen gewonnen, aber vielleicht 
ist heute der Tag X.» 

Offene Partie 
Da es noch keinen direkten Ver­

gleich gibt, ist die Partie auf der 

Position 2 zwischen Jenny und 
Rpthmund offen.- «Die besseren 
Nerven und die bessere Kondition 
werden den Ausschlag geben», 
weiss Lamprecht. 

Yvonne Isola sollte sich gegen 
Bea von der Crone hingegen durch­
setzen können. Das letzte Aufein­
andertreffen vor einem Monat ging 
ganz klar mit 3:0 an die SRCV-Ak-
teurin. 

Mit  einem Sieg würden die Va­
duzer Damen Leader Winterthur I I  
auf den Fersen bleiben und die 
Meisterschaft weiter offen gestal­
ten. Daher kann das SRCV-Motto 
heute nur heissen: Den Löwen die 
Zähne zeigen und sich von deren 
Gebrüll nicht einschüchtern lassen. 

Fussball-News 
Cabanas wieder zu GC 

Der seit sechs Monaten bei Guin-
gamp in der ersten französischen 
Division tätige Ricardo Cabanas 
steht unmittelbar vor einer Rück­
kehr zu den Grasshoppers. Der 
Schweizer Internationale soll bei 
den Zürchem einen Vertrag über 
viereinhalb Jahre unterzeichnen. 

Ermittlungen eingestellt 
Die englische Polizei hat die 

Vorwürfe gegen Carlton Cole 
(19/CheIsea) und Titus. Bramble 
(22/Newcastle) wegen angeblicher 
Vergewaltigung gemäss der Zei­
tung «The Sun» fallen gelassen. 
Die Ermittler hätten die Aussagen 
der beiden Spieler nicht widerle­
gen können,! wonach die 17-jährige 
Klägerin den Geschlechtsverkehr 
mit'Cole und Bramble freiwillig 
getätigt habe. 

Campos tritt zurück 
Jorge Campos, ehemaliger mexi­

kanischer Nationalgoalie mit Stür­
merqualitäten, hat seinen Rücktritt 
bekannt gegeben. Der 37-jährige 
Torhüter mit extravagantem Mode­
geschmack, der 1994 und 1998 an 
der W M  für sein Heimatland spiel­
te, wird Assistent von Nationahrai-
ner Ricardo Lavolpe, Zuletzt hatte 
Campos für Puebla gespielt. 

Borimirow kehrt zurück 
Daniel Borimirow, bis dato 

Teamkollege von Remo Meyer bei 
1860 München, wechselt per so­
fort ablösefrei zu seinem Stamm­
verein Levski Sofia. 

V 


